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liebe Glücksuchende,
sanfte Almen, märchenhafte Schlösser, beeindruckende Schluchten 
und mystisch blaue Seen, so verzaubert das südliche Oberbayern. 
Neben einzigartiger Natur locken die gemütliche Biergartenkultur, 
kleine Cafés und künstlerische Orte, die für karibische Sundowner-
Momente sorgen. 
Um Oberbayern zu verstehen, sollte man es in all seinen Facetten  
erleben und die atemberaubenden Ausblicke, die wie Balsam für die 
Seele sind, auf sich wirken lassen – ob beim Kuscheln mit Kühen, 
beim Übernachten auf Baumwipfelhöhe oder beim genussvollen 
Streifen durch den schokoladigen Kaffeehimmel. Ist es schöner,  
umgeben von historischen PS alte Gemäuer zu bestaunen oder sich 
durch Herrsching zu kosten? Im südlichen Oberbayern taucht man 
in die Welt von Klammgeistern ein, probiert Pilgerbrot oder schip-
pert mit einem echten Weltmeister über den See. Auf Deutschlands 
höchstem Gipfel spürt man die ersten Sonnenstrahlen oder verab-
schiedet den Tag auf der Almhütte. Glücksmomente, die sich an  
bewährten Klassikern, echten Geheimtipps und innovativen Orten 
finden lassen. Manchmal reicht eine andere Perspektive, um Kraft  
zu tanken und einsame Augenblicke in der Schönheit Oberbayerns 
zu genießen. 
Ob Auszeit oder Abenteuer, Genuss oder Erlebnis – diese Region 
zaubert jedem ein Lächeln ins Gesicht. 
  
Ihre Katja Wegener 

G lücK
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h  STOA169, Kirchplatz 2, 82398 Polling 
stoa169.com 

h  ÖPNV: Haltestelle Polling West, ca. 2 Kilometer Fußweg 

lkälök

Einzigartig ausdrucksstark
Die Künstlersäulenhalle STOA169 bei Polling

Unweit der sanft dahinmäandernden Ammer öffnet sich nach einem 
kurzen Spaziergang der Blick auf ein frei zugängliches Archiv zeitge-
nössischer Kunst. Inmitten der Natur, auf einer landwirtschaftlich ge-
nutzten Wiese, hat Bernd Zimmer eine offene Säulenhalle geschaffen. 
Ein mit Bedacht gewählter Platz, denn hier lässt sich die Einzigartigkeit 
der Natur gleichzeitig mit der Kunst wahrnehmen. 
Fast 30 Jahre Planung und 6 Jahre Arbeit sind bis zur Verwirklichung 
der offenen Halle vergangen, deren über 100 individuell kreierte Säulen 
das Dach tragen. Eine Reise zum großen Hindutempel im indischen 
Tamil Nadu weckte die Idee, die Kunst der Welt unter ein Dach der 
Globalisierung zu bringen. Als Zeichen für friedliche Koexistenz, So-
lidarität, Völkerverständigung und Achtung vor der Natur. Das flache 
Dach der 1600 Quadratmeter großen und zu allen Seiten hin offenen 
Halle wird von über 121 3,90 Meter hohen Säulen getragen, honorarfrei 
gestaltet von mehr als 100 renommierten Künstlerinnen und Künstlern 
aus über 50 Ländern. In der Umsetzung waren sie vollkommen frei. 
So lagen Form, Technik und Farbgebung komplett in ihrer Hand. Die 
Verarbeitung unterschiedlicher Materialien wie Metall, Taue, Holz und 
sogar Knochen machen jede Säule zu einem Unikat. 
Wie in einer Art Wandelhalle kann man im STOA169 zwischen be-
eindruckenden Kunstwerken spazieren und philosophieren. Besucher, 
Kunstliebhaber und Menschen, die einfach neugierig sind, kommen 
miteinander ins Gespräch, Kinder lassen sich von der teils klingenden 
Vielfalt mitreißen und gelegentlich sieht man auf den Bänken drum 
herum picknickende Pärchen angeregt ins Gespräch vertieft. Besonders 
in den frühen Morgenstunden und im Licht der untergehenden Sonne 
beeindrucken die leuchtenden Farben, unerwarteten Formen und au-
ßergewöhnlichen Oberflächen. Regelmäßige Führungen informieren 
über die Hintergründe einzelner Werke und vermitteln einen umfas-
senden Eindruck von diesem einzigartigen Gesamtprojekt. 
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h  Die Laberei, Laber-Bergstation 1, 82487 Oberammergau, Tel. (0 88 22) 42 80 
dielaberei.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Wellenberg/Laberbergbahn  
(von hier mit der Laberbergbahn auf den Gipfel)

Stille voller Versprechen
Laberei auf dem Laber über Oberammergau

Wo der Name „Laber“ für den 1688 Meter hohen Gipfel im Grenzver-
lauf der Ammergauer Alpen seinen Ursprung hat, ist nicht übermittelt. 
Mit unsinnigem Reden, also Labern, hat die Geschichte des Bergs 
ziemlich sicher nichts zu tun. Hier oben, zwischen dem Werdenfelser 
Land und dem Ammergau, herrscht genussvolle Stille. Alle Nuancen 
von Blau breiten sich über die umliegenden Felsformationen bis hin 
zur Zugspitze aus. Beruhigend und berührend zugleich ist der Blick, 
der sich auf der anderen Seite der Plattform über das Blaue Land, den 
Starnberger See und den Ammersee bis nach München erstreckt. Es 
ist nicht verwunderlich, dass sich an dieser exponierten Stelle diverse 
Sendeanlagen befinden. 
Einmal oben angekommen, schmecken Kaiserschmarrn und Laberta-

schen in der Laberei köstlich. Dabei fragt niemand, welcher 
Weg einen hinauf zur Laberei geführt hat. Superleicht und ent-
spannt lässt sich die Fahrt mit der nostalgischen Laberbergbahn 
von Oberammergau aus genießen. Gemütlich und definitiv ent-
schleunigt. Anstrengender, doch gespickt mit einer fantastischen 
Fernsicht auf die umliegende Bergwelt ist der Aufstieg über den 
Soilasee. Knapp 6 Kilometer und einige Höhenmeter sind dabei 

zu bewältigen. Deutlich knackiger und wirklich nur für Geübte geeignet 
ist die Wanderroute über die Schartenköpfe. Wenn das Ziel erreicht 
ist, kann man den Alltag für ein paar Stunden vergessen. So lautet 
auch das Motto von Nadine und Tiziana, zwei echten Bergmädeln, die 
sich mit der Bergwirtschaft hier einen Traum erfüllt haben. Es ist die 
Mischung aus atemberaubendem Panorama und traditionellen Schman-
kerln, modern interpretiert mit viel Liebe zum Detail, die diesen Platz 
zu einem ganz besonderen Glücksort machen. 
Ein außergewöhnliches Highlight ist das Erleben des Sonnenuntergangs 
vom Gipfel aus oder gar eine Vollmondnacht. Nichts, was den Rund-
umblick beeinträchtigen würde. 
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h  Ramsachkircherl, Ramsachstraße 2, 82418 Murnau am Staffelsee

Mystischer Rundumblick
Das Ähndl am Murnauer Moos

Weit erstreckt sich die mystische Moorlandschaft des Murnauer Moo-
ses. Schroff aufragend, begrenzen im Süden das Wettersteingebirge, 
das Estergebirge und die Ammergauer Alpen das empfindliche Öko-
system. Ein Ort, dessen geheimnisvolle Landschaft die Fantasie anregt 
und zu gemütlichen Wanderungen animiert. 
Das über 18 Meter tiefe Hochmoor ist vor über 10.000 Jahren, in der 
letzten Eiszeit, entstanden. Der wirkungsvolle Kohlenstoffdioxid-Spei-
cher, ein wichtiger Unterstützer in Sachen Klimastabilität, ist die Heimat 
seltener Pflanzen und Tiere. Munter hüpft ein Wachtelkönig zwischen 
den weißen Puscheln des Zierlichen Wollgrases, während die fast el-
fenhaft durchscheinende Zwerglibelle eine leuchtend gelbe Sibirische 
Schwertlilie umschwirrt. Deutlich jünger als der größte lebende Moor-
komplex Mitteleuropas ist die kleine St.-Georgs-Kirche. Von den his-
torischen Mauern des hellgelb getünchten Gotteshauses, dessen erste 
Erwähnung aus der Mitte des 8. Jahrhunderts stammt, schweift der 
Blick genussvoll über das farbenfrohe Moor. Zu jeder Jahreszeit ein 
faszinierendes Erlebnis. 
Das Ähndl (Urahnin), wie das Ramsachkircherl im Volksmund liebevoll 
genannt wird, beherbergt einige alte Kunstschätze, darunter eine über 
500 Jahre alte Georgsfigur und ein ebenso altes Jesusbildnis. Auch eine 
der ältesten Kirchenglocken Europas, eine Eisenglocke aus der Zeit um 
700, lässt sich hier bestaunen. Mit seiner direkten Lage am Murnauer 
Moos ist das Kircherl der perfekte Ausgangspunkt für eine Wanderung. 
Gut 12 Kilometer geht es ohne nennenswerte Höhenunterschiede über 
offene Moorlandschaften, bewaldete Flächen und dank hölzerner Stege 
trockenen Fußes über die feuchte Heidelandschaft durch das Blaue 
Land. Hier, rund um das Künstlerstädtchen Murnau, fühlten sich bereits 
die Maler der Künstlergemeinschaft „Der Blaue Reiter“ wohl. Im Bier-
garten direkt neben der Kirche genießt man bei köstlichem Kaiser-
schmarrn den wunderschönen Blick über die Gegend. 
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